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VORWORT

Die hier vorliegende Arbeit verdankt ihr Entstehen der Anregung von
Herrn Prof. Dr. Hans von Greyerz, meine Untersuchung der oberländischen

Unruhen von 1814 thematisch auszuweiten und in einen zeitlich

weiter gespannten Rahmen zu stellen.Jene Untersuchung ist im Anschluss

an Übungen im Schweizergeschichtlichen Seminar der Universität Bern
entstanden; sie ist heute im Staatsarchiv des Kantons Bern deponiert.

Man wird möglicherweise in dieser Arbeit Hinweise auf die zeitgleichen

Ereignisse im BernerJura vermissen; doch ist absichtlich darauf
verzichtet worden, Parallelen zwischen Berner Oberland und BernerJura zu

ziehen, da weder personellenochursächlicheVerbindungenbestehen. Auf
den als ein Resultat dieser Arbeit zutage tretenden, bisher wenig beachteten

Kräftepol im Berner Oberland aber wird in Zukunft Rücksicht zu
nehmen sein, sobald in der aktuellen Auseinandersetzung mit den jurassischen

Verselbständigungstendenzen im übrigen Kantonsgebiet allfällig
Gegengewichte im Sinne einer Regionalisierung gesetzt werden sollen.

Ich möchte allen, die in irgendeiner Weise zur Entstehung dieser Arbeit

beigetragen haben, danken; vorab dem verehrten Lehrer, Prof.Dr.Hans

von Greyerz, der diese Dissertation bis unmittelbar zur Fertigstellung der

Reinschrift mit stetem Interesse begleitet hat. Nach seinem Tod übernahm

in verdienstvoller Weise Herr Prof. Dr. Ulrich Im Hofdie Begutachtung.
Danken möchte ich weiter den Leitern und Beamten der im

Quellenverzeichnis und in den Anmerkungen genannten Bibliotheken und Archiven,

den Inhabern von Privatarchiven und namentlich dem Personal des

bernischen Staatsarchivs, den Herren H. Wandfluh, H. Schmocker und

Dr. H. Specker sowie ganz besonders auch Herrn Dr. H. Michel.
Dank gebührt endlich auch dem Vorstand des Historischen Vereins des

Kantons Bern für die Aufnahme dieser Arbeit in sein Archivheft und dem

bernischen Regierungsrat, der auf Antrag der Erziehungsdirektion mit
einem namhaften finanziellen Beitrag die Drucklegung in dieser Form
recht eigentlich ermöglicht hat. Udo Robe
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